
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.10.2022 (16:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 3

TV Oeffingen : TSB Schwäbisch Gmünd 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

Für den TV Oeffingen geht die Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Oeffingen im
Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am
Sonntagnachmittag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Wenger /
Köhler die Gastspieler Calzetta / Kunze in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Tränkle / Puschner gelang es Hennig / Janocha zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bachl / Werne gelang es,
Metz / Janocha im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Nico Wenger bezwang anschließend Oliver Janocha in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht kurzen Prozess machte
Felix Tränkle beim 11:9, 11:7, 11:6 mit Matthias Hennig. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kaum Chancen ließ Michael Bachl
nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner Johannes Metz. Beim 3:0-Erfolg gegen Luca Calzetta zeigte
Fabian Köhler seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand
von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus
Werne seinen Gegner Lukas Janocha beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Marcel
Puschner konnte im Spiel gegen Phillip Kunze einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat der TV Oeffingen nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TSB Schwäbisch Gmünd nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 0:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den TSV Stuttgart-Mühlhausen (TV Oeffingen) bzw. gegen den FC
Schechingen (TSB Schwäbisch Gmünd).

 Statistik:
 TV Oeffingen

Doppel: Wenger / Köhler 1:0, Tränkle / Puschner 1:0, Bachl / Werne 1:0 
Einzel: N. Wenger 1:0, F. Tränkle 1:0, M. Bachl 1:0, F. Köhler 1:0, M. Werne 1:0, M. Puschner 1:0 

 TSB Schwäbisch Gmünd
Doppel: Hennig / Janocha 0:1, Calzetta / Kunze 0:1, Metz / Janocha 0:1 
Einzel: M. Hennig 0:1, O. Janocha 0:1, L. Calzetta 0:1, J. Metz 0:1, P. Kunze 0:1, L. Janocha 0:1


